
Begleitprogramm

Sonntag, 11. Juni 2017, 11 Uhr
Ausstellungseröffnung

Samstag, 24. Juni 2017, ab 18 Uhr
Museumsnacht Zwickau
Unter dem Thema „Ein Sommer(nachts)traum“ beteiligt 
sich der Kunstverein Zwickau e. V. mit verschiedenen 
Aktionen an der Museumsnacht 2017.
www.zwickau.de/museumsnacht

Zu den Ausstellungen in der Galerie am Domhof 
Zwickau sind museumspädagogische Begleit-
programme buchbar. 
Nähere Informationen, Terminvorschläge und Preise auf 
Anfrage.

11. Juni bis 6. August 2017
Kabinettausstellung
Josef Richter. Ein Leben für die Kunst
Malerei und Grafik

Der Maler und Grafiker Josef Richter wurde 1934 
geboren. Zu seiner künstlerischen Ausbildung zählte 
u. a. der Unterricht an der Mal- und Zeichenschule 
Zwickau bei Prof. Carl Michel. Bekannt wurde Josef 
Richter vor allem durch seine stimmungsvolle Land-
schaftsmalerei. Die Kabinettausstellung in der Galerie 
am Domhof präsentiert jedoch hauptsächlich bislang 
noch nie gezeigte Zeichnungen des 2016 verstorbenen 
Künstlers.
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Galerie am Domhof Zwickau
Domhof 2, 08056 Zwickau
Telefon 0375 834567
galerie@zwickau.de, www.galerie-zwickau.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag, Feiertag 13 bis 18 Uhr
Schließtage: Karfreitag, Heiligabend, Silvester

Eintritt
Erwachsene  3 Euro
ermäßigt*  2 Euro
1. Mittwoch im Monat frei
Eintritt frei für Kinder und Jugendliche bis zum
18. Lebensjahr, Zwickau-Pass-Inhaber

*Schüler, Vollzeit-Studenten über dem vollendeten 18. Lebens-
jahr (jedoch nicht Gasthörer, berufsbegleitende Studiengänge, 
Fernstudium, Beurlaubung) sowie Schwerbehinderte (mind. 
50% GdB) gegen Vorlage eines gültigen Nachweises.

 Die Ausstellungsbereiche sind rollstuhlgerecht. 
 In der Galerie sind Treppenlifte vorhanden.

 Zur Eröffnung ist für maximal 15 Personen eine  
 mobile induktive Höranlage verfügbar.
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Die Druckschrift darf während eines Wahlkampfes weder von Parteien/
Organisationen und Gruppen noch von Wahlbewerbern oder Wahlhelfern 
zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet und nicht auf Wahlveranstal-
tungen ausgelegt oder verteilt werden. Ferner ist das Einlegen, Aufdrucken 
oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel unter-
sagt. Der Zugang für elektronisch signierte und verschlüsselte Dokumente 
ist nur unter bestimmten Voraussetzungen eröffnet.
Geltende Regelungen, Informationen und Erläuterungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zwickau.de/esignatur.
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Vogtland-Zwickau

„Der Sommersalon des Zwickauer Kunstvereins ist mehr als eine regionale Querschnittsausstellung. 
Er ist ein Spiegelbild des hiesigen Kunstschaffens, breit gefächert und strotzend vor Kreativität.“    
   

Andreas Wohland, Freie Presse

Im vergangenen Jahr beging der Kunstverein Zwickau 
e.V. ein denkwürdiges Jubiläum – sein 25-jähriges Beste-
hen! Seit der Gründung im Jahr 1991 ist der „Sommer-
salon“ die repräsentative Ausstellung des Kunstvereins, 
zunächst jährlich und ab 2001 im Rhythmus von zwei 
Jahren. Er bietet allen künstlerisch tätigen Mitgliedern 
– das sind an die 70 – die Möglichkeit, ihre Arbeitsergeb-
nisse in der Galerie am Domhof vorzustellen.

Das Spektrum der Inhalte und ihre künstlerische Reali-
sierung ist vielfältig und reicht von der Handzeichnung 
und grafischen Techniken über Malerei, Plastiken und 
Skulpturen bis hin zu Objekten und Installationen. Dabei 

stehen neben Porträts und figürlichen Kompositionen 
auch Landschaften und die Auseinandersetzung mit 
Problemen der Gegenwart im Mittelpunkt der Gestal-
tung.

Zum „Sommersalon 2015“ haben immerhin 57 Mit-
glieder 124 Arbeiten eingereicht, von denen 81 in der 
Ausstellung gezeigt werden konnten.

Titel 
 Ramona Markstein,
 Weißes Kleid, 2016
 (Ausschnitt)

1 Ute Lausmann,
 Hommage an B. R.,
 2017 (Ausschnitt)

2 Robby List, Carrousel 
 de chaîne, 2016
 (Ausschnitt)

3 Elisabeth Decker,
 Sonnenspiele, 2015
 (Ausschnitt)

4 Josef Richter, Porträt,
 1992
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